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16. Jahrgang .

Die Ereigniffe in Tientsin .
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Die neueste hier eingetroffene Nummer de» „ Ostasiat . Lloyd " ist vom
37. Juli datirt und bringt u. A. einen ausführlichen Bericht über die
Kämpfe in und um Tientsin , der Mar kein« neuen wichtigen Thai -
sachru , aber einige intereflante Einzelheiten eilthält . Der Bericht be¬
stätigt vor Allem , daß rrotz aller Warnungen und drohenden Anzeichen di -
^urspäischc Bevölkerung leine Gefahr glaubte ; erst als di« Chinesenstadt
Ürannte . begann si : allmählich den Ernst der Lage zu begreifen . Die
Deutsche » batten « in FreiwilligenkorpS gebildet und außerdem war das
deutsche De -achement dg . unter dessen Schutz sie sich sicher wußten . Wäh -
.rrnd der Belagerung leisteten auch die Freiwilligen gute Dienste , so daß'
die Offiziere des Detachements denselben wicdechokt ihre Anerkennung aus -
sprachen . Auch die Frauen halfen wacker mit . Der Berichterstatter
schreibt:

In erster Linie möchte ich hier der Frauen -gedenken, di « unerschrocken
und keine Gefahr scheuend, ‘̂ clferrb khätig waren , die Verwundeten zu
pflegen, für das Essen zu sorgen und alle häuslichen Arbeiten ohne Zau¬
dern auf sich zu nehmen . Be - dem gänzlichen Mangel an Bedienungs¬
personal war diese aufopfernde Thättgleit nicht hoch genug anzuschlagen .
Die Frauen haben sich « in außerordeniliches Verdienst erworben , indem sie
nach ihren Kräften , ja , ich möchte sagen , über ihre Kräfte hinaus halfen .
Cs ist oft beklagt worden , daß es nicht gelungen ist. die Frauen vor diesen
ernsten Tagen in Sicherheit zu bringen . Aber hinterher müssen wir doch
sagen , daß es ohne ihre Hilfe für uns weit schwerer gewesen wäre , auszu -
halten. Stolz können wir aber sein , daß auch hier unsere deutschen
Flauen in rastlosem Schaffen mir unter den ersten gestanden haben .

Nach d ;r Einnahme der Chinesenstadt Tientsins , die von mehr als
einer Million Menschen bewohnt war — berichtet der „ Ostas . Lloyd "
weiter „ gestatteten dl « Franzosen , Engländer , Ameri¬
kaner und Russen ihren Soldaten offiziell . einen halben Tag
lang zu Plündern . Cs darf besonders heworgchvben werden , daß
an der Plünderung sich kein deutscher Soldat betheiligt hat .
Was für einen Ilmfang diese aber angenommen hat . davon macht man sich
kaum einen Begriff . Tagelang wurde nicht nur die Ghinesenstadt , son¬
dern auch j e d e s H a u §

'
i it der Europ 8 erst a d t geplündert .

Das Schlimmste aber ist , daß an dem schamlosen -und barbarischen Treiben ,
das sich nun entwickelte, auch eine ganze Reihe von C i v i I i st e n t heil¬
genommen hat und unter ihnen auch Mitglieder der sogenannten
besten Gesellschaft Tientsin s .

" Die mündlichen Berichte
wiederzugeüen, die von Augenzeugen nach Shanghai gebracht sind , sträubt
sich , schreibt der „ Ostas . Lloyd "

, die Feder . Wie es aber in Tientsin zu¬
gegangen ist , davon erhält man einen Begriff aus dem folgenden Schreiben ,das dem Blatte von befreundeter Seite zur Verfügung gestellt worden ist :

Tientsin . 16 . Juli 1900 .
Sofort nach Besetzung der Chine -senstadt sah man Leute , di« wäh¬

rend des Bombardements nur in den tiefsten Kellern zu finden gewesen
waren , dorthin ziehen und schwer beladen mit Beute aller Art , namentlich
aber Silbersachen , heimlommeu . Die Freude dauerte indessen nicht lange .
Bailie , der englische Oberstlommgndirende in der Stadt . nahm den
Räubern Alles schnellstens -wieder ab. Keiner von ihnen hatte auch nur
eine Hand gerührt -in Zeiten , als die Lag « für uns Alle recht gefährlich
war ; das hinderte sie aber nicht ; sich an der Plünderung zu betheiligen und
dabei gründliche Beute zu machen . Alles ihnen wieder abgenommene
Geld und -Silber fällt bem Kiiegsfonds zu. Das A-bnehmen war übrigens
sehr einfach. Ehe man sich dessen versah , erschien Kapitän Bailie mit den
Worten : „ Evervbocly in this place is arrested "

. Dann wurden
Thür « und Thor : besetzt und gründliche Haussuchung vorgenom -
men . Am meisten enttäuscht war ein englischer Berichter¬
statter , der sich Silber im Werthe von,28,000 Taels mühsam herbei -
geschleppt hatte . Heute tritt in dieser Sache ein K r i eg sg e r -i ch t zu¬
sammen. Sonst kann ich nicht viel , berichten . Es brennt rings umher ,
wohin man auch sein Auge wendet . Auch ein Theil der Chinesenstadt steht
bereits in Flammen . Die Luft ist ganz entsetzlich. Zu der ganz enormen
Hitze kommen noch die üblen Gerüche der Leichen und des Feuers . In

unserem Bureau sieht es wüst »uz . Ich kann keinen -Kassenschrank öffnen ,
da alle Griffe abgchauen und die SchruM selbst umgeschmissen sind. Die
sämmtlichm deutschen, in der französischen Niederlassung ansässigen Fir¬
men haben nach Rücksprache mit dem deutscheu Konsul durch ihn ein
Schreiben an den französischen Generalkonsul gerichtet , in dem sie Schaden¬
ersatz beanspruchen .

In einem weiteren Schreiben vom folgenden Tage heißt es : „Ich
muß Ihne » heute di« traurige Mittheilung -machen, daß inzwischen
unser ganzes Haus vollständig von den russischen
undfranzdsischenSok baten au sgeraubt . und alles Mo¬
biliar g e w a l t s a m d e m o l i r t worden ist. Alle Schränk « sind
ebenfalls erbrochen und ich bin jetzt bemüht , wenigstens unsere Bücher zu
retten .

" Vom französischen Konsul war keine Hilfe zu erlangen ; und
der deutsch: und russische konnten nichts machen. Der deutsche Konsul Dr .
Z : m m e r in a n n bat sich aber die zerstörten Plätze angesohen und ist
dann persönlich zum f ' « nzosscheu Generalkonsul Comie du Chaylard
gegangen , der ihm versicherte, daß di« Ansprüche der deutschen
Firmen , falls sie vom -d' iitschen Konsul gegengezeichnet -würden , genau
in derselbe » Weife von ihm bei feiner Regierung vertreten würden ,als i - men sie vor französischen Finnen ._

Bndiktiie Chronik.
* Mannheim , 4 . Sept . Heute Vormittag stürzte ein Dienst -

nrädchen im Hause P . 1 . 3 beim Fensterputzen aus dem 3 . Stocke so
unglücklich herunter , daß es auf der Stell « verstarb .

* Tanbrrbischofsheim , Z. Sept . Kriegerisches Leben herrscht
hier und in der Umgebung . Schon am frühen Morgen rücken die
Truppen aus zum Manöver und des Nachmittags und Abends
Hirten die Straßen ein hier ungewohntes Bild militärischer Reg¬
samkeit . — Ganz eigenthümlich muß es aber Fremde berühren , daß
am Kiosk nächst dem Marktplatz die darin angebrachte Uhr ständig
auf 1 Uhr zeigt , der ebenfalls dabei unter Glas aufgehängte Eisen¬
bahnfahrplan vom Jahre — 1892 stammt .

* Llsrldhcim , 8 . Sept . Gestern fand hier die Ent-Hüllungs -Feier
des neu errichteten Kricgkrdcnlmals statt . Dasselbe ist auf einer sanft
ansteigenden Höhe in -der Nähe der Sta -dt errichtet worden und präsentirt
sich sehr gefällig . Zur Feier war auch der 1 . Vizepräsident der badischen
Kriegervereine Generalmajor v . Fritsch aus -Karlsruhe erschienen . Das
Denkmal ist aus rothem Sandstein von B . Wehnert in Wertheim geliefert
worden upd mit einer Figur des Sieges , der Viktoria , gekrönt , aus der
Fabrik in Geislingen stamniend . In den Grundstein des Denkmals wurde
eine Urkunde niedergelegi , welche alles Statistische über Stadt und Bezirk ,
sowie die Namen der -Gemeinde - und Staatsbeamten , ebenso die der Herren
H. Klein , von Wertheim und I . Zehnter von Ma -n-nhe-im als derzeitige
Reichstags - und Landiagsabgcordnetc ausführlich enthält .

$ $ Schislach , 4 . Sept . Gestern wurde in hiesiger Stadt mit
dem Bau der Telepbonleitung begonnen , zu welchem Zweck ein Tech¬
niker mit 6 Arbeitern eingetroffen ist . Trotz einiger Verschickungen
hinsichtlich der Anmeldung Kr Hausanschlüsse , sind es '

doch 9 Jn -
teressenten , bei welchen die Anlage eingerichtet wiidd . Mit Fertig¬
stellung der Leitung zwischen hier und Wdlfach wird der Ausbau
des Telcphonnetzes rm oberen Kinzigthal seinen Abschluß erreichen .

$ Bernau (A . St . Blasien ) , 3 . Sept . Am gestrigen -Sonntage fand
das 25jährige Stiftungsfest der beiden Militärvereine Bernau und St .
Blasien statt , wozu sich eine größere Zahl auswärtiger Vereine eingefunden
hatte .

' Am frühe » Morgen kani der Militärverein St . Blasien und begab
sich vom Gasthaus zun - Löwe» äb mit dem Bern -auer Verein zum Fe -st -
gottesdienst , welcher um 9 Uhr begann . Nach demselben versammelten sich
die Vereine um das Kriegerdenkmal . Die beiden Gss-angverem « trugen
einen Gesammtchor „ Heldentod " von R . Schilling vor -und Herr Vorstand
Maier legt : am Denkmal einen prachtvollen Kranz me-der mit sinniger
Älnsprache. Da -mit deni Feste auch zugleich ein Gaukriegertag verbunden
war , fand um 11 Uhr auf dem Rathhaus eine Sitzung statt . -Nach derselben

fand im Gasthaus „ zum Nößle " Festessen statt . Leider schien PkuvtuS
dar Fest nicht begünstigen zu wollen , gegen 11 und 12 Uhr schisn PetruS
uns für den Festtag so ein „Bernauer Regeniwetter,, -schicken zu wollen .
Doch um 12 Ubr , als die verschiedenen auswärtigen Vereine «inzo -gen,
klärte sich der Himmel und die Sonne beglückt « den Festzug mit ihren
freundlichen Strahlen . CS war ein stattlicher Festzug mit 14 Fahnen , der
sich vom „ Adler " zum Dorf und von da zum -Festplatze beim „Rößle " be¬
wegte . Herr Kar ! Kaiser begrüßte in schönen Worten im Namen des
Militärvereins Bernau die Vereine .

-Der Gauvorstan -d , Herr Apotheker
Berste ! von St . -Blasien überreichte nach einer sin-nigen Ansprache den Ver
einen St . Blasien und Bernau di« von -S . K. H . dem Großherzog gestiftet «
Fahnenmedaille und brachte aus den obersten -Kriegsherm -ein Hurrah aus .
Nach einem Liede der beiden hiesigen Gesangvereine hielt Herr Vorstand
Maier die Festrede , in welcher er der Bedeutung deS -S ^danta -ge» gedacht«
uns zum Schlüsse -auf den badischen Militärveremsverba -nd ein Hurvah
ausbrachte . Unter andern Rednern brachte Herr Obersdemra -Ufseher von
St . Blasien auf den deutschen Militäwereinsvevba -nd ein Hurrrch auS .^ ur
Hebung der Feier trug die schöne Mustk -Bernaus -wesentliches hei . Auch
der Gr . -Aniisvorsta -nd. Herr Oberamt -mann v. Preen war zur Festseier
erschienen.

Badener i» China .
• Harthein , a . Rh . (Post Krozingen) , 4 . Sept . Auch -aus

Hartheim -a . Rh . betheiligt sich an der Chin -aexpeditio -n ein So -Idat
freiwillig . Es ist Berthold Brogle , Sohn des Maurers Brogle ,
bis 'her als Freiwilliger beim Dragoner -Regiment in Karlsruhe .

Aus den Nachbnrliindern.
* Speyer , 4 . Sept . lieber die schon kurz «rwAhnte Wiedevbestattunz

der ausgegradenen Uc-berreste -deutscher Kaiser wird noch -berichtet : Bis
zum Abend des letzten Sonntags sind sämmtliche U-eberrest« der im
Königschore bestatteten Herrscher und Herrscherinnen nach mühevoller
Arbeit zur Wiederbcstatiung vorbereitet worden . -Die -Gebeine , Aschen«
theil : und Gewandstiicke für die in Betmcht kommenden Persönlichkeiten
wurden in gehörige Lage gebracht -und , so gut es ging , befestigt in linnene
Tücher eingehllllt . So wurden sie gestern Mittag in -ihr« Särge gelegt .
Jedem diente im Sarge als Unterlage eine Decke aus schwarzem Seid -en-
plüsch , und -über jede Leiche wurde eine Decke aus schwarzem Sam -met mit
einem Kreuz aus Goldborte ge-breitet . Die Kaiser -mtd Kaiserinnen wuS
Salischem Geschlechte mit einziger Ausnahme Heinrichs V . wurden in ihre
ursprünglichen Steinsarkophage gebettet . Für Heinrich V . , dessen Sarko¬
phag im Jahre 1689 zertrünimert worden , für di« Kaiserin Beatrix , König
Philipp von Schwa -bm , die Habsburger Rudolf und AWrecht Md für
König Adolf von Nassau wurden provisorische Holz-särge beschafft . Einen
ergreifenden Anblick gk-wäbrteii -die wenigen Ueberreske , neun Knöchelchen,
der kleinen Agnes , der im Kin -desalter verstorbenm Tochter Kaiser
Friedrichs Barbarossa . Sie wurden in einer Kassette aus Eichenholz ge¬
borgen . Um halb 4 Uhr war alles für die Beisetzung -fertig . Die dekjni -
tive Beisetzung wird stattfinden , wenn die Fmge der Usberwölbung des
Königschores entschieden und evtl, die erforderlichen Arbeiten M Ende ge-
führt sein werden ._

'
_

Das Hebst der Pflicht.
Roman von Nina Meyke .

(Nachdruck verboten .)
(20 . Fortsetzung .)

Fürstin Mira streifte erst ihren -Bruder , dann die Schwägerin
mit einem traurigen Blick , seufzte schwer auf und begann die am
« od:n liegenden Photographien aufzulesen , doch Korsakow kam
ihr darin zuvor und lächelnd überließ sie ihm -die kleine Beschäf -
« gung .

»Du bist mißgrstimmt , licke Elma , wandte sie sich freundlich
an ihre Schwäg -erin , „ und verdanken kann ich es Dir nicht , wir
haben Dich heute unverantwortlich vernachlässigt . Aber stehst Du ,
Mama kann noch immer nicht den Tod -des Vaters verschmerzen ,und heute gerade fühlt ste sich überaus leidend . Ich hatte anfangs
sogar die Absicht , u-m sie aufzuheitern . Dich Hinüberbitten zu lassen ,
Du verstehst so angeregt zu plaudern , aber — "

»O , bitte "
, Gräfin Elmas schönes -Gesicht -drückte kühle Ab -

^ thr aus und mit demselben Ausdruck begegneten ihre Augen
denen der Schwägerin , „ ich bin in Krankenzimmern ganz und gar
untauglich , ja mehr , schon der kürzeste Aufenthalt in einem solchen
wirkt nachtheilig aus mein leicht empfindliches Nervensystem . Ich
dm Dir sehr dankbar , licke Mira , daß Du mich der Unannchmlich -
knt des Ablehnens Lberhoben hast , denn Deiner Einladung gefolgt
Ware ich schwerlich ! 0 ' est plus kort qne moi ! "

„ Jck> fürchtete das auch ! "
entgegnete Fürstin Korsakow leise und

« ugte sich von den Worten der Schwägerin unangenehm berührt ,« of über ein Album , -welches gerade in ihrer Nähe lag .
»Was betrachtest Du denn da so angelegentlich , Wolia "

, wandte
ne sich, um die peinliche Stille zu unterbrechen , an den jungen
Fürsten , der noch immer am Boden kauerte und angelegentlich eine
klrme Karte betrachtete .
- . Fürst Korsakow richtete -sich langsam auf und trat , ohne den
« nck von der Photographie , welche er in der Hand hielt , abzuwenden ,
auf selne Schwägerin zu.

„ Welch ' holdes , welch' süße ? Gesicht ! "
sagt « er daibei im Tone

reinsten Entzückens . „ Wer ist dieses lickreizende Geschöpf , Mira ? "

Fürstin Korsakow streckt« die Hand nach der kleinen Karte ,
ivelche ihr Schwager ihr hinhielt , aus , und während sie dröselbe be¬
trachtete , ging es wie Sonnenschein über ihr ern -stes Gesicht .

„ Ah "
, sagte sie leise und innig , „meine liebe Anna Petrowna !

Wie bist Du zu der Photographie gekommen , Wladimir ? — Lag
sie wirklich dort unter den andern ? — Das Bild "

, fügte sie dann er¬
läuternd hinzu , „ ist ein liebes -Andenken aus der schönsten Zeit meines
Lebens — meiner Jugend , und die . welche es vorstellt , gehört zu den¬
jenigen Menschen , welch« man , wenn man sie gekannt hat , nie ver¬
gessen kann : es ist meine Gesellschafierin , Anna P -etrvwna Georg -
jewna . Du nanntest sie vorhin öin liebreizendes Geschöpf , sie war
wirklich ein solches , eine jener Personen , denen man gut sein muß ,
nicht weil sie ein einnehmendes Aeußere besitzen, sondern weil ihr
goldechtes , krystallklares Gemüth uns zwingt , sie zu licken . Erinnerst
Du Dich , Max "

, wandte sie sich lebhaft rn den Bruder , welcher schon
bei den ersten Worten der Schwester sein Spiel unterbrach und mit
gesenktem Blick ihrer kurzen , aber in wunderlich -warmem Ton ge¬
gebenen Auseinandersetzung lauschte , „ erinnerst Du Dich , welch
un -zertrennlick >es Kleeblatt wir damals bildeten ? — Erinnerst Du
Dich , wie wir hier im Park unter der großen Linde unfern Puschkin
und Lermontow lasen , wie wir uns für alles Schöne , Große und
Edle begeisterten ? Das war Freundschaft , echte, reine , uneigennützige ,
wie man sie nur einmal im Leben findet ! " —

Sie bemerkte , in Erinnerung an die Vergangenheit versunken ,
nicht , daß der Bruder ihr stumm , mit seltsam blassem Gesicht zuhörte ,
daß seine Lippen sich wie in physischem Schmerz aufeinander preßten ,
ja , daß er den Blick nicht einmal hob , sondern finster zu Boden
starrte .

„ Erinnerst Du Dich, "
fuhr sie arglos fort , „jener wunderbaren

musikalischen
^

Abende ? Hi werden sie ewig unvergeßlich sein ! —
Draußen ca Mond sei» silbernes Lickt über die Wipfel der
Parlbäum », die Thar zum Ballon war geöffnet und weiche Sommer¬
luft strömte in duftenden Wogen hier in dieses Zimmer , in welchem

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 5 . September .

( $ ) Die ev . Christnskirche an der Westendstraße -Ast rm Bau
und Ausstattung vollendet und soll am 30 . September oder 7 .
Oktober feierlick eingewetht werden .

8 ReichSbanknebenftelle . Am 8 . Oktober d . Is . wird in
Weinhe -ini eine von der Reichsbankhauptstelle - in Mannheim ab¬
hängige Reicksbanknebenstelle mit Kassenetnrichtung und beschränk¬
tem Giroverkehr eröffnet werden . Wechsel auf Wernherm , welch «
nach den , 8 . Oktober d . Is . fällig werden , dürfen von jetzt ab von
der Reichsbank angekaüft werden .

ihr beide am Klavier standet und ich -Euren Gesang begleitete . Wir
machten kein Licht an , der Mond schien hell genug , sein Schein ver¬
lieh Eurm Gestalten , Euren von der Musik begeisterten Gesichtern
etwas Weltfreimdes , etwas , ich möchte fast sagen , bis zur Identität
Vergeistigtes , und hinaus in die blütheüduftende Nacht mit ihrem
Mondscheinzauber zogen in harmonischem Zwiegesang Eure jungen ,
glockenreinen Stimmen ! Seitdem Hab« ich Dich nie mehr singen ge¬
hört , wenigstens nicht mehr so wie damals ! Wo sie wohl sein mag .
meine liebe Anna "

, fuhr sie fast wie im Selbstgespräch fort " , und ob
sie noch zuweilen unserer gedenkt ? Ich hätte es> mir nie gedacht ,
daß Menschen , welche 'demrtig aneinander hingen , wie ,wir , so ganz ,
so vollständig auseinandergehen könnten ! Wer mir damals gesagt
hätte , daß ich nach einer verhä -ltnißmäßig kurzen Zeit , denn kaum
fünf Jahr « sind seitdem verflossen , nicht wissen würde , ob Anna
Petrowna lckt oder gestorben ist , dem hätte ich in das Gesicht gelacht ,
und doch ist es so ! Weißt Du auch , Max "

, Kgte sie nach einiger
Zeit lebhafter , mit einem Anfluge von Schalkhaftigkeit hinzu und
sah zum ersten Mal gerade zu dem Bruder hinüber , „weißt Du auch
daß ich Dich damals stark im Verdacht hatte , für Anna mehr als
Freundschaft zu empfinden ? In meiner Naivität fand ich das ganz
in der Ordnung , sah sie in Gedanken bereits als Deine Frau und
baute allerlei köstliche, wunderbare Luftschlösser , die — "

„Mira !" Es lag etwas unendlich Qualvolles in dem kurzen
Ruf , mit welchem Graf Mar die Rede der Schwester unterbrach ,
der dann von ihr scheu zu seiner Frau hinüberblickte , di « nach¬
lässig in ihrem Schaukelstuhl zurückgelehnt , anfangs gleichgiltiig ,
zuletzt aber mit unverkennbarem Interesse den Worten der
Schwägerin zuhörte . Fürstin Mira , welche augenscheinlich noch
viel zii sagen gehabt hätte , erröthete tief , im Bewußtsein , einen
Mißgriff begangen zu haben , und brach verwirrt mitten m . Satz
ab , Gräfin Eln -. a «-oer fand die Verlegenheit der Beiden unendlich
komisch und lachte hell und belustigt aus . „Nun , Mira ?"

fragte
sie noch immer lacyend , und um ihre zart gewölbten Lippen zuckte
es komisch .

(Fortsetzung folgt.)



Seite 2. Badische Presse : Nr . 207 .LDiebstähle . Auf dem Wochenmarkt am Ludwigsplatz wurde am3. d. Mts . während der Marktzett einem Laitdwirth aus Pfürz ein vicr -
räderiger gelb angestrichener -Weidenkorbwagen im Werthe von 8 Markentwendet . — Einer hiesigen Firma wurden im Bannwald aus einem
Fabrikhof am 25. v. Mts . durch Ueb-ersteigen der Einfriedigung und am27. ö. Mts . durch gewaltsames Aufreißen des Hofthores je 30 Kilo Zink¬blech im -Gesa -mmtwerthe von 12 M . entwendet. -Das Zinkblech wurde beieinem Handelsmann in der Sedanstraße um 8 M . verkauft. Als Thäterbeider Diebstähle wurde ein Taglöhner aus Forchiheim ermittelt , welchersich schon wegen einem gleichen Diebstahl seit einigen Tagen in Unter¬
suchungshaft befindet. «

Persona lnalhrichten
MtS dem Bereiche der Grosrh . Bad . Staatseisenbahnen .

Dem Lokomotivführer Bernhard Deubel iu Karlsruhe wurde
wegen aufmerksamen Verhaltens in einem gegebenen Falle eine Be¬
lobung erthrilt .

Dem Werkführer Josef Sprauer in Villingen wurde derTitel „ Werkmeister " verliehen.
Vertragsmäßig ausgenommen : als Pförtner :

Franz Unser von Muggensturm ; als Untersteuermann : JohannWeber von Espasingen ; äls Schaffner : Franz Hilbertvon Gerichtstetten , Josef Philipp von Zauchwitz (Schlesien) ,Lorenz Steigerwald von Uissigheim, MatMus Köstelvon Odenheim , Friedrich Diener von Rastatt , BernhardNeunzig von Oberachern , Friedrich Dittesvon Diedels -
heim, Hermann Link von Scheringen , Karl Kirschen lohrvon Fahrkn -bach , Ludwig B e g e r 0 von Breiten , Kar ! Nagelvon LinEenheim, Ludwig Franz von Linkenheim , AugustV ö l k e r von. Weingarten , Augustin Schmieder vonMönch -
weier, Gustav Karlein von Theningen , Gabriel K l 0 h evon Gommersdovs , Johann Krämer von Waldmichelbach(Hessen ) , Adolf Hornung von Mittelschefflenz , JosefKranz von Urloffen , Johann Barth von Weiher , WilhelmApp von Zaisenhausen , Wilhelm Bkeier von Graben , GeorgR 0 macker von Karlsruhe , Jos . W e i z e m a n n von Oden -
h e i m, Karl Müller von Villingen , Michael Gassertvon Hockenheim, Leopold Reich von St . Georgen b. Fr ., KarlEckert von Beckstein , Jakob Lutz von Vilchband , Michael
Grimmeif -en von Elchingen (Württemberg ), PhilippL i p p 0 n e r von Schönau , Adolf Gr a s b e r g e r von Buchen,Joses S ch -l ö t t e r l ei n von Lauda , Wilhelm Keller von
Döggingen , Karl G ö h r i g von Schwanheim , AndreasR e i n h a r d von Eiterbach , Baptist G i l g i n von Bamlach ,Josef Schmid von Steinach , August Huber von Bohlsbach ,Franz Bischofs von Hambrücken, Engelbert Beck von Beren -
thal (Preußen ) , Josef Mäder von Niederschopfheim , Mat¬
thäus Thum von Mühlingen , Adolf Kaiservon Neuhausen ,Friedrich W « ch l i n von Hangen , Peter Heck von Nicklas -
hausen , Karl Sieb 0 ld von Biengen , Theodor B i r s n e rvon Bargen , Karl E r l e s von Kadelburg , Friedrich Rei¬
chert von Riedlingen , Albert Mayer von Häg , EmilN 0 p p e r von Stetten , Andreas Appel von Gerlachsheim ,Anton Mündörfer von Osterburken ; als Bahnwärter :
Thomas Knebel von Kronau , Josef S ch u h m a nn von
Stettseld , Markus Messing von Gremmelsbach ; als Wei¬
chenwärter : Josef Stelzer von Untergrombach , FranzG e n g von Schwantngen , Johann Schellh -ammer von
Mühlhausen , Karl Giesinger von Söllingen .

I n R u he st a nd v e r se tz t :
Schlegel , Josef Lokomotivführer , unter Anerkennung seiner lang¬jährigen treuen Dienste ,
Scheffel , Heinrich , Lokomotivführer , unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste ,
G r e t s ch, Heinrich , Weichenwärter , unter Anerkennung seiner lang¬jährigen treuen Dienste.

Vermischles .
X Gin origineller Anblick bot sich den Paffagieren der ver¬

schiedenen , den Nachmittag des 1. September den Rhein aufwärtsdampfenden Salonboote . Ein kleiner Dampfer schleppte ein großes
Floß , etwa 30 Meter im Geviert , hinter sich her. Auf einer Stelledes Floffes , der Mitte des Stromes zuge-kehrt, war auf einer Diel¬
ung ein Zelt aufgeschlagen , ein Tisch mit Stühlen davor uUd eine
Gesellschaft vo .r Amerikanern , Herren und Damen , etwa zwölf ander Zahl , fuhren auf diese Weise den Rhein abwärts . Damit Jeder
sehen konnte, daß diese sonderbare Rheinreise von Amerikanern
ausgeführt wurde , entfaltete eine junge Dame jedem begegnenden
Dampfer gegenüber das Sternenbanner .

T . Das Automobil fängt an , jetzt auch ben Postiwagenverke.hr
zu verdrängen . Zwischen Imst und Reutte über den Fernpaß ,der von Oberbayern nach Tirol führt , verkehren seit Kurzem täglich2 Automobilwagen hin und zurück . Die Entfernung von Imst bis
Reutte (Bahnhof ) beträgt 58 Kilometer und wird in 4—5 Stunden
gefahren , der Fahrpreis beläuft sich auf 7 Kronen — 5 Mk . 60 Pfg .Es ist dies in Tirol bis jetzt die einzige regelmäßige Automvbil -
fahrt für Personenverkehr . Zwischen Meran und Mals -
Trafo t soll ebenfalls eine Aut0mobil -Probefahrt behufs Ein¬
führung eines regelmäßigen Verkehrs stattfinden .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
= Berlin , 5. Scpt . Der Kaiser begab sich gestern Abend insM a n ö v e r-T errain de? Garde du Korps, um den Ueibungen heute

beizuwohnen . Er gedenkt Nachmittags nach dem Neuen Palais zurück¬
zukehren.

hd Berlin , 5. Sept . Nach einer Depesche aus London
stellt die dortige Presse zwar in A b r e d e, daß zwei Fälle
vonBubonenpest in London vorgskommen seien, doch be¬
reitet sich London auf diese Eventualität vor .

München , 6. Sept . -Der Rentier Matthias P s ch 0 r r , der
Begründer der „ Hacker-Brauerei " ist heute Nacht gestorben .

lick Aschaffenvurg , 3. Sept . Bei einem heute Nacht gegen3 Uhr in dem Wirthschaftsgebäude „ Zum deutschen Hof " aus -
gebrochenen Brande haben 3 Personen ihr Leben verloren .

-- - Wien . 6 . Sept . Die „ Neue Freie Presse " und das „Neue
Wiener Tagblatt " versichern, die Auflösung des A b g e ord¬
ne t e n h a u s e s sei b e s ch l 0 s s e n e S a ch e.

----- Konstantinopel , 5 . Sept . Zwffchen dem Sultan und
dem Fürsten - von Bulgarien wurden anläßlich des Re¬
gierungsjubiläums des Sultans in herzlichen Worten abgefaßte
Telegramme gewechselt .

hd Rom. 5. Sept. Ministerpräsident Saracc 0 hat dem
Köniz den Bericht in der abgeschlossenen Untersuchung über den
Vorgang beim Königsmord vorgelegt. Dem Vernehmen nach sollen
varin manche Beamte stark k 0 m p r 0 m i i t i r t sein. Das
Schriftstück bespricht ferner die Unzulänglichkeit der Aus -
stcht der volitis chen Polizei und tadelt das Boraehen

der New - Dorker Konsular -Behör den . Der Bericht
wirft ein f ch l e chtes L i ch t auf das i t a l i e n i s ch e P 0 l t z ei¬
wes e n , -das entweder aus Finanznötheu oder bureau -
kratischen Hindernissen manchmal nicht funk -
t i 0 n i r e . Die vorgeschlagenen Verbesserungen sind einstweilen
noch Geheimniß . B . T .

= Rom , 5. Sept . Zw e i A IN e r i k a ne r , welche nach ihrer An¬gabe das klerikale Seminar in Eichstädt besuchen, waren nach Romzur Theilnabm : an dem heute eröffneten katholischen Universi¬tät s k o n g r e ß gekommen und besichtigten gestern mit mehreren Kol¬legen die Katakomben von Santa Domitikla . Nach kurzerZeit trennten sie sich von den übrigen Kollegen -und verirrten sich .Ihr Fehlen wurde erst nach der Riickkehr der 'klebrigen im Hotel be¬merkt. Es wurden sofort Untersuchungen angestellt, welche bis10 Uhr Abends f r u ch t l 0 s blieben . Bis heute -Vormittag wußte manno ch nichts über den Verbleib der beiden Seminaristen .— Paris , 5. Sept. Nach dem „ Figaro" wird -gemeldel : In einem
deutschen Ausstellungsraum ist unlängst eine Kuudge b-u n g vor sick> gegangen , wie sie wohl ähnlich seit dreißig Jahren in Frank¬reich sich nicht ereignet hat. Nachdem einige deutsche Gäste die
preußische Nationalhymne gewünscht hatten , und alle An¬
wesenden, sämmilich Deutsche, die Hymne im Chor gesungen hatten , ver¬
langte ein anderer Deutscher die Marseillaise , dir ebenfallsvon allen Anwesenden st e h e n d und entblößten
Hauptesgesungen wurde . Nach Absintzung der fran¬
zösischen NationaEhnme spendeten sich die Gäste untereinander lebhaften
Beifall.

—- Paris , 5 . Sepi . Nack, dem „Figaro " haben gestern achtzigBürgermeister die Einladung abgelehnt , die ihnen zu demFest des Pariser G e m e i n d -e r -a t h s zugegangen war .— Paris , 5. Sept. Der „ Gaulois" meldet, daß das Ma r i n e-Jnsanterie -Regimrnt , das in -einer Effektivstärke von 1800Mann in Dakar in Garnison stand, nach Frankreich zurückgekehrt sei , undzwar in einer Stärke von n u r 380 Mann und 8 O f f i 3 i e r t rt
'

DerRest soll angeblich am gelben Fieber gestorben , beziehentlich erkrankt sein .— Bucnos -Aires , 5. Sept . Reuter meldet vom 3 . : Ein P e st -
f aW ist hier zur Kenniniß gekommen .

England und Transvaal .
— Maseru , 5. Sept . Reuter. Die Garnison von La d h -b r a n d zählt 150 Mann und hat keine großen Geschütze. Sie liegt in

V e r s ck, a n z u n g e n. Die B u r e n , 2000—3000 Mann stark, ver¬
fügen über 10 Geschütze . Die Garnison schlug bereits 2 Angriffe der
Buren ab. Die Ankunft der b r i t i s ch e n E n t s a tz k 0 l 0 n n e wird
heute erwartet.

hd Kapstadt , 5. Sept. Die Zeitung „Onsla'nd "
bespricht die

A n nex i 0 n T r a n s v a a l s und erklärt , daß man zwar einLand
anneliiren , aber nicht die Herzen der Bevölkerung erobern kann und
daß die Partei der Afrikander sich von Tag zu Tag verstärken werde.
Die Annexion habe nur dann Dauer und Werth , wenn dieselbe durch
eine mächtig : Armee gewährleistet werde.

Aus Lorenzo Marquez wird gemeldet, Präsident Krüger
befinde sich immer noch in N e l s p r u i t , wo er eine Gegen -
Proklamation gegen die Proklamation Lord Roberts be¬
treffend die Annexion Transvaals veröffentlicht hat .

hd London , 5. Sept . Nach einer Bloemfonteiner Mittheilung setztder A u s s ch u ß zur B e s i ch t i g u n g der H 0 s p it ä ler seine Unter¬
suchungen fort . Er hat bereits zahlreiche Zeugen vernommen, welche die
gegen dtz englischen Ambulanzen gerichteten Anklag 1 n v 0 -l -lständrg
aufrecht erhalten.

— Fcrrol , 5. Sept . Die KLnigi n--R egentin besuchte
gestern an Bord des englischen Kreuzers „Diadem " die Ver¬
wundeten , welche von Südafrika kamen.

Die Vorgänge in China .
— Aewyork, 5. Sept. „ Ncwyork -Herald " meldet ans Hong¬

kong vom 3. : Einflußreiche Eiiigeboreue sprechen die Ansicht aus ,
daß die fremdenfeindliche Bewegung in den südlichen
Provinzen Chinas einen Charakter amiimmt , welcher über die
Macht der Behörden hinansgeht . Sie sagen einen furcht¬baren Ausbruch der ZLewegnng binnen Monatsfrist voraus.

Rach der Einnahme von Peking .
Kd London , 5. Sepi . „Standard " meldet aus Tientsin vom25. August , daß die schlechte Verwaltung der chinesis chen

Telegraphen die Thätigkeit der englischen Korrespondenten sehr
hemme . In einer von , 27. August datirten Depesche meldet derselbe Kor¬
respondent , man beschuldige die R u s s e n , daß sie die D r ä h t e zwischen
Tientsin und Peking durchschnitten und allerlei andere
Chi kauen treiben. Ein Sack mit offiziellen Preß -De -
p e s ch e n , die sich auf den E i n z u g inPeking bezogen , sei auf einem
ruffischenKa nonen boot nach T s ch i f u geschickt worden,wo man ihn nicht empfangen haben will. Die Russen seien in
größter Stärke in Taku anwesend. Sie halten die ganze
Eisenbahn und das von Lord Seymours Kolonne eroberte Ar¬
sen a l L e s e tz t und lassen N iim a n d h i n e in . -der k e in R u fs e ist.Die Russen halten auch den Sommerpalasi in Peking
und den heiligsten Theil der k a i s e r l i ch e n S t a d t besetzt .

Einer Meldung des „ Daily Telegraph" aus Shanghai zufolge glaubt
nian allgemein , L i-H u n g-T s ch a n g habe R u ß l a n d die drei
Mandschurei -Provinzen v t r s p r 0 ch e ir, wenn Ruß¬
land den Rückzug der Mächte aus Peking herbeiführe. Gewiß
sei , daß L i-H u n g-T schang verschwenderisch ' Geld aus -
g e Ü e , uni für die K a i s e r -W i t t w e gute Bestimmungen zu
erzielen . (Frkf. Z .)

Paris , 5. Sept . -Der „ Figaro " veröffentlicht den Bericht des
Schifsskapitäns Marolles , der die französische Trupponabt 'heilung in dem
angeblich nach P : k i n g strebenden Entsatzkorps des englischen Ad¬
mirals S e Y m 0 u r befehligte . Der Bericht betont die großen Schwierig¬
leiten, eia aus 8 verschiedenen Rationen zusammengesetztes Korps zu leiten,
schließt aber mit hoher Anerkennung für das ausgezeichnete Ver¬
halten Seymours .

M Dctroi (Michigan ) , 5. Sept . Die Wittwe des in
Peking ermordeten deutschen Gesandten v. K e t t e l e r , bekanntlich
eine Amerikanerin von Geburt , hat an ihren Vater , den Präsi¬
denten der Michigan Rail Way , folgendes Telegramm gerichtet :
„Komme sofort nach A 0 k 2 h a in a , um mich a b z u h 0 l e n."
Da der Präsident verhindert ist, wird sich sein Sohn nach Joko -
hama begeben, um die Schwester nach Amerika zurückzubringen .

Die Mächte und die chinesische Krifis .
— Thanghai , 5. Sept . Die Wend -ung , -wekche -die

fische Frage jetzt genommen- hat , ruft unter allen Na .jtionalitäten hier Befürchtungen hervor ,
deutsche Kolonie telegrapHirte gestern an ifo

'
deutsche Regierung , die Zurückziehung -der fr « «,, -
den Truppen aus Peking würde verhängnißvo -llH, !
die Interessen der Ausländer wetden . -Heute werden no ^n . ehr indische Truppen an Land gesetzt werden , gfc!
Deutschen bereiten Quartiere für 450 Mann vor . - !

- hd Shanghai , 5 . Sept . Der Spezialkorrespondent der Frsss
Ztg . aneldet : L i -H u ng - T schan g hat ein kaiserlichtiL
chinesisches Telegramm folgenden Inhalts empfang «,: f

„Die chinesische Regiejc un -g Wünscht FriedeE
zu schließen. Sie wählt L iuk uny i und T schangtschj j
tung zu Bevollmächtigten und Bürgen ." ; |Prinz Tuan und Sohn sind der Kaiserin Mo»

Siugan - Fu nicht gefolgt . Prinz Tuan befindet ft !
gegenwärtig in der Nähe der kaiserlichen Haupff
stadt . Er hat die Akten geheimer VeryanSknng «» M
Hinßland mitgenommen . Er hat Rußland mancherlt !
Vortheile in China versprochen , so -daß die russisch
Regierung zusr -immte , ihre Truppen aus der gan¬
zen Mandschurei zurückzuziehen und sowohl P, -
ling wie Nrutschwans den Chinesen rurückzu -
geben .

— London , 5. Sept . Die „ Times " melden aus Sha nghar
In einem Edikt vom 19 . August legt der K a r s e r dar , -daß a
es für s ei n e P f l i ch t erachte, mit Rücksicht auf die An näher -
ungderVerbündeten den Wünschender Kaiserir - ^
Regentinzuenisprechen und sienachWestenzubr - -
gleiten , nachdem er A u ngk u, H sue t ung u. Tschungch ,
befohlen habe, in -Peking zu bkeilben und die Re - i
gierung fortzusetzen , sowie Lihnngtschang anzii-
weisen, alle Mühe anfznwenden , damit 4t n t e rha n d l u naei
mit den Mächten eröffnet werden.

Ein zweites Edikt vom 20 . ordnet die Versetzunz
der hauptsächlichsten Beamten 'der Hauptstadt nach Ta -
guenfu an und befiehlt den Brzekönigen und Gouver¬
neuren , die ihnen unterstehenden G e b i e t s t h e i l e z «
schützen . Dem V t z e k ö n i g e von Jangtse befiehlt itä
Edikt , die Missionare und K a u f l e n t e -weiter zu schütze ».

— London , 5. Sept . Die „Times " melden aus Shanghai :
Die A u s s ch ü s s e der hiesigen englischen , deutschen und
amerikanischen VLrei ni g -ung « n beschlossen in einer
Versammlung gegen die R ä u m- u n g Pekings und gegen &!
Wiederherstellung des Regiments E inspruch zr
erheben, das für die jüngsten Blutthaten direkt verünt ^
wörtlich gemacht wird .

Iid London , 5. Sept . Nach S Hanghaler Meldungen
bezeichnen hohe chinesische Beamte eine etwaige Räum¬
ung Pekings seitens der Mächte als äinen s elöfi
mörderischen Schritt . Die Kaiserin sei mehr
als je gegen die Fremden - erbittert . Wenn ihr gestatt«!
-würde , nach Peking zurückzu kehren und di«
Zügel der Regierung zu ergreifen , so 'werde man im nächste »
Jahr eineni neuen Aufstand entgegensehen können. ‘

= = London , 5. Sept . Die „Times " melden aus T 0 k i 0, be¬
züglich der Räumung Pekings sei die japanische Re¬
gierung entschlossene Anhängeri -n des Concerts der Mächte uÄ
werde sich dem von der Mehrheit der Mächte gebilligten
Kurse a n s ch l i e ß e n. ' . -- - - “

hd Washington , 5. Sept . Die Regierung hat gestern A-bMd v».
dem Gesandten C 0 n g e r aus Peking eine neue Depesche ethaltm
deren -Wortlaut indes g e h e i m gehaltm wird . ' -.*»<-••

hd Paris , 5 . Sept . Der Besuch des P ri n z en Heinrich
bei der Königin von England wird hier Mit der chine ^
fischen Frage in Verbindung gebracht . Der „Matin " meint,
er leite ein engeres Zusammengehen zwischen Eng¬
land und D e u t s ch l -a n d ein . (?) Ist . Ztg .

Trttppett-Besördernttgs ».
— Berlin , 5. Sept . ' Der Truppentransportdampstr

„P h ö n i z i a" traf am 4 . in S i n g a p 0 r e ein._

Handel und Verkehr .* Getrcidcproduktion in Bade « . Das ungarische Ackerban »
ininistcrium Versender auch in diesem -Jahre einen Bericht über die Schass
unzen der Ernte -Ergebnisse und über den vovaussichtl -ichen Konsum a>
Getreide. Diese Zm'

ommenstellung , welche -hauptsächlich -au-f Grun-d de:
von den k. k. Konsuln erstatteten Mittheilungen angfrrtrgt wird , bietrt
auch diesmal eine übersichtliche Darstellung der Ernte -Ergebnisse, ttö #
den Ertrag im Großhcrzoathum Baden berichtet der Mannheimer Konsul
daß er über das Ernte -Ergebniß noch -nicht orrentirt sei , da -das Ein¬
sammeln der Daten wesentlich später erfolge . Nichtsdestowe -rriger konsivtirt er das Folgende: -Im Grotzherzogthum -Baden -waren die Getreide¬
aussichten im laufenden und im vorigen Jahre für Weizen 2,5 gegen 2,4
für Roggen 3,4 gegen 2,1, für Gerste 2,3 gegen 2,4 und für Hafer 2,3
gegen 2,4. Demnach werden die diesjährigen Resultate, wenn auch ui#
viel, so doch jedenfalls kleiner sein als im verflossenen Jahre . Der «>"’■
jährige Bedarf Badens kann auf 6 Millionen Doppelzentner Weizm und
400 000 Doppelzentner Roggen veranschlagt werden. Im verflossener
Jahre wurden iniportirt 4,098,350 Doppelzentner Weizen und 120,750
Doppelzentner Roggen._

-
_

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llohd .
äjg Bremen , 4 . Sept . Der Dampter „ Barbarossa " hat heute Nach«-

1 Uhr Lizard passirt. „Oldenburg " ist vorgestern in Gibraltar angekomm»
„Stuttgart " ist heute in Antwerpen angekommen . ,3s3 Bremen , 5 . Sept . Der Dampfer „Kaiser Wilhelm der Große
ist gestern Vorm . 12 Uhr von Ncwyork abgegangen . „ Weimar " ist gesternin Colombo angekommen .

Bliche tschau .
Der Rheinfall bei Schaffhausen aus einer Riesanpostkari « ^

Aquarell -Manier hergestellt, ist in der Hosbuchbruckerü von
G r e i n e r u. Pfeiffer >-n S t u -t t g a r i erschienen und dürste
diese schöne naturw -ahr in Far 'bendruck kunstvoll hergsstcllte Aw
stchiskarte viele Liebhaber finden .
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Telegraphische Kursberichte
vom 5 . September .

Länderbank —
Wiener B .-B . 124.10
Ottomaiibank 108 .20
Schweiz . Central 147 .—

„ Nordost —
» Union 82.60

Jura Siinpl . 90.70
Mittelmrer 100. —
Harpener 184 —
5"/« Argentinier 32 .70
5VoSouth . Pres . —.—
4abg . 3 '/, « «Bad .

St .-Obl . i. G . 93 .80
dto . i . M . 93.—^

96 30
175 .60
141.—
25.40

10820

94^50

n . ». .■. i -—
m llhr Nachni.)

Credit 209 .70
Diseonto 175 .30
Staatsbahn " 2 .^
Lovibarde» ao.w
Tendenz : schwächer .

Frankfurt a . M .

Oest-StaatSb ^ A. 143 .30
Lombarde» 27.33
3» ,Port . St .-Anl . 24.—

SMter
Ungarn
Dlrc . Com.-A.
« ottbardbabn -A

Merik. ult .
6*/l m *
Banque Ottoni .
Tlirkenloofe
Italiener
Tendenz : fest .

Frankfurt a . M .
tSchlnßkurke -)

WechselAmsterd. >69.05
, London
, Paris
0 Wien

Wechsel Italien
PrivatdiSconto
Napoleon»
4«/. DeutscheReich»

Anleihe (SV, ) 95 .-
3*/, do . 85.90
3V, Pr . Co» s. 94 .45
5°/o Italiener 94 .50
4' /,Oest . Golde . 98.80
4' . ' «Oest.Silber 96 .60
1860er Loose 132 .60
4% Portng . -
Russtscb« Staat ». —.-
Serben 6950
4*/# Span . Ext . 73.—
4*/» Ungar . Goldr . 96.40
Ungar. Kronenr . 90 90
Berliner H .-G .
Darinst . Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein. Credit -Bk. 141 .—

Hyp.-Bk. 160.50

204 .63
813 .25
84 .50
76.35

4V.
16.29

3 V, V« do . 92 .9<f
8* » Bad .StO . M . 84 . -
4*/o Griechen 42 .30
Türkenloose 109.80
D . Türken -
5•/. Argentinier —.—
5% Chinesen 90.—
5V, Mexikaner —.—
5% . III98 40 .15
SV. „ 2550
Pfälz . Hyp .-Bk. 159.80
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.

148.50
132.70
190 .50
147.40
119 .60

Nordd . Lloyd

13285
30.—

108 .75
120 .95Packctfahrt -

Maschin. Gritzner 174.—
KarlSr . Maschin . 238 .—
North .pref -SbareS 72 .60
A. Elektr . - Gesell. 220 .-
Schuckert 194 .10
Veloce 50 .50
Oberrh . Bank 116.—

Nachbörse
(2V* Ubr Nachm.)

Berliner Bank 1 *7.50
Credit 209 .60
DiSconto 175.20
Staatsbah » 142.90
Lombarde » 27.—
Tendenz : ruhig .

Berlin
(Anfangskurse ).

Credit -Aktien 209 .75
DiSconto -Comm . 175.20
Deutsche Bank 190 .10
Berl . HandelSb . 147 .75
Bochiim.Gilbstabl 186 .20
Laurahütte 2U3 .50

Harpener 18370
Dortmunder 94.50
Tendenz : Montan gut geh .
Berlin (Schlußkurse .

3 >/-°/ » NcichSanl. 94 90
3' / . . 86 . -
3V,V« Pr . Eons . 94 .40
Kredit 20950
DiSconto 17510
Dresdener 147 .10
Nat .-Bk. f. Dtschl- 132 80
Staatsbahn 142 .70
Bochnmer 187 .40
Gelsenk. Bergwerk 194 . -
Lanrahntte 262 .70
Harpener 182 .76,
Dortmund 94 .20
A. E .- G. 220 .90
Schlickert 193 .75
Dynamit Trust 150 .25
V . Köln-Rottwetler

Pulvers . 192 .60
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 221 .—
Kanada -Paciste 87.4 .J
PrivatdiSconto 4%

« Sie » ( Vorbörse . *
Creditaktieu 672 .50
Staatsbah « 672 .20
Lombarden 115 .—
Marknoten 118 .25
4V. V» Ungarn 115. 10
Uiig. Papierrcnie 97 .60
Oest . Kronenrente 97.90
Länderbank 423 .50
Ungar . Kronenr . 90.80
Alpine 480, -
Tendenz : still.

Paris .
3V° Rente 100 .97
Spanier 73 .6“
Türken 23 .35
Italiener 93 .70
Banque Ottoman 541 .—
Rio Tinto 1477.—

London .
Debeers
Chartered
Goldfields
RaudmineS
Eastrand
Atchifon Top
LouiSv . Nashv .

28 ' /,
SV,
7V«

40V-
7V.

73 V.
73V.

Anfangs freundlich veranlagt . Banken preishaltend . Hütten steigend.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . « nd Hydrogr .
vom 5. September.

Die Luftdruckvertheilimg ist im Wesentlichen die gleiche, wie am
Vortag, indem eine Depression über Nordskandinavien liegt, während
sich ein barometrisches Maximum von Großbritannien aus zungen¬
förmig in das Binnenland herein erstreckt ; doch hat die Depression
ihren Wirkungskreis bis Mitteldeutschland herein ausgebreitet. Hier
herrschte schon am Morgen trübes Wetter und bei uns hat im Laufe
des Tages die Bewölkung zugenommen . Wolkiges und kühles , aber
vorwiegend trockenes Wetter ist zu erwarten.

lvittrr»»gr>»t0t»ich >» »zru der Aetearolog . Station fiartsrniu.

September
4. Nachts SU.
5. Mrgs . 7U .
S. Mittgs. 2 U .

Carom,
mm

758 .5
758.0
756 .5

Th»r„i.
in a
12 .8

9.0
18.6

«Iftlol .
S' IKfit.

8.7
7.8
9.1

8 «» chll,k«It
tu V» | .

80
92
57

«Blu*

NO
NO
NW

Himmel

heiter
bedeckt

Höchste Temperatnr am 4. Sept. 17 .8 ; niedr gste in der darauf¬
folgende » Nacht 7 .5.

Aar ist Sthapirograph? *»
Was ist Graphic?

ist der neueste
Bervlelsöltiaungr -Är'varat , der einzige,
welcher schwarze Eopicn von Schrift u.
Aeichnungohne Anwendung von Drucker¬
schwärzefliest KeinePresse, keinWaschen,
160 Topien in ca 15 Minuten . Preis
für einen kompletten Apparat No. 2 (in
Ouart und Folio ) 3jB. 17.—

..« raphir " ist die neueste und wohl¬
feilste Schnell -Schreib Maschine . Man
lannmitderselben wesemuchschnellerals
mit der Feder schreiben; eineUebung von
18 Min . ist ausreichend , um die Maschine
Vollständig zu beherrsche». Die Schöu-

S und Deutlichkeit der Schrift ist dein
endruck gleich und ist copierbar und
eist Schapirograph zu vervielfäl¬

tigen. Die Haltbarkeit der Maschine ist
eine unbegrenzte . Preis Hl . 85.—*) Verlangen Sie ohne jeden Kauf¬
zwang auf prob ».

Deutsche Reichspost
Postkarte ! j

Herren !_ •
HERMANN HURWITZ

’
& Co.

BERLIN &
otralauerstrasse 56 .

" SenÄenSiHs z. prodeweifen <ör -
branch für 5 Tage v. Empfang d.
Sendung gerechnete
1 Schaptrograpii U ». 2 a | tt . IV ,
1Grai »hir - Kchrrtb «ratchtnraM . SS
(UichtgewüilschleS dnrchstreiche man .)
Sollte der Gegenstand nicht gefallen ,

so wird er Ihnen ohne jede Ent¬
schädigung zurückgesmidt werden .
Name u . Ktand r . . ——
Adresse - -

- -Steller
von Kar 1 XX 1

Kaiserstrasse 125 . 15984 * I

Hämmtliehe Neuheiten unter Garantie !

ßysiama
Kr 2794a

Vorräthig in den

^Apolhekenjund ^ rogerien
^ ^ ^

grauen und Mütter
besonders geeignet zum täglichen
Genuss, namentlich bei Schwäche¬

zuständen aller Art .
Preis Mk . 1.60 u . 2 50 .

Eine ehrliche und zuverlässige

Lritungsttägerin
sofort gesucht in der

Expedition der „Bad . Presse“.

— ——» -E >
Badische Presse . Teile v .

Singer Nähmaschinen
Singen Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen
Singer Nähmaschinen

sind mustergiltig in ConstrueUon und Ausführung ,

sind unentbehrlich für Hausgebranch und Industrie ,

sind in allen Fabriksbetrieben die meist verbttUrtsten .

sind «»erreicht in Nähgeschwindigkeit und Dauer .

sind für die moderne Kunststickerei die geeignetsten.

Kostenfreie Nnterrichtskurse auch in der modernen Kunststickerei . 14145 *

Die Singer Nähmaschinen verdanken ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität und großen LeistnngSfähigkeU,
welche von jeher alle Fabrikate der Singer & Co. auszeichnen. Der stets zunehmende Absatz , die hervorragenden
Auszeichnungen auf allen Ausstellungen und das über 40jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste und voll¬

ständigste Garantie fiir deren Güte .

Singev Lo. Aet . -Gef., Karlsruhe, Kafserstr. 124, (bei btt MemSifie ).

Gr. Badische
Staats-Eisenbahnen.

Vergebung m\
Die Herstellung einer Entwässer¬

ungsanlage beim Bahnhof Kehl,
Lieferung und Verlegung von
2501km Cementröhren v. 600mm Lw.
150 „ „ i, oOO u „

85 „ Steinzeugröhren 300 „ „
40 „ . v. 200 „

130 „ tr n 150 „ n
sammt zugehörigen Nebenarbeiten soll
im Wege der öffentlichen Verdingung
vergeben werden . Zeichnungen und
Bedingungen können bei unterfertigter
Stelle eingesehen, Angebotformulare
daselbst erhoben werden. 4556a .2.1

Angebote sind bis spätestens Don¬
nerstag den 20 . September d .
Ir , Vormittags 0 Uhr portofrei ,
verschlossen und mit der Aufschrift
„ Kanalisationsarbeiten " versehen ein¬
zureichen.

Offenburg , den 2. September 1900.

Pamentncb
reinwollen , moderne Farben , feine
Appretur , liefert billigst , Muster kosten¬
frei , Hermann Beider , Sammerfeiä
iBez. Fft . a./0 .), Tuchversandtgeschäft ,
gegründet 1873 ._ 4563a,17 .1

Jede Flechte ,
Schuppen , auch die schmerzhafte ,
nässende, stets weiterfressende Art ,
selbst Bartflechte , sowie jeden Haut¬
ausschlag heilt auch in den hart¬
näckigstenFällen unbedingt sicher und
schnell auf Nimmerwiederkehr 4562a

W . Sommer ,
Goslar , Mauerstraße 75. 9 .1

Behandlungsvorschriften gratis u. frco.

Bekanntmachung . Darleh

Ein kinderloses Ehepaar sucht eine
nachweislich rentirende Filiale zu
übernehmen . Kaution kann • gestellt
werden . Größere Stadt bevorzugt .
Offerten unter Nr . 4466a an die
Exped. der „ Bad . Pres se " erb. 6 .3

en
Der PostanweisungLd icnst mit dem

Gebiete des früheren Oranje -Frei¬
staats ist nach längerer Nntcrbrcchnng
wegen des Kriegszustandes neuer¬
dings wieder hergcstcllt worden . Es
können deshalb Postanweisungen nach
verschiedenen, bei den Postanstalten
zu erfragenden Orten jenes Gebiets
jetzt unter den früheren Bedingungen
vermittelt werden.

Berlin W, 30. August 1900.
Reichs -Postamt . 1 . Abtheilnng .

In Vertretung .
Grob .

Die Grotzh . Heil » u . Pflege -
austalt bei Emmeudingen ver-
giebt im Wege des schriftlichen An¬
gebots die in ibrer Schlächterei in
den Monaten Oktober , November und
Dezember 1900 sich ergebenden Häute
« nb Felle (etwa 15 Stück monat¬
lich) . Angebote hierauf sind bis
längstens 20 . September d . I .,
bei der Anstaltsdirektion einzureichen.
Die Ucbernahmsbedingungen können
auf dem Verwaltungsbureau daselbst
eingesehen werden._ 16169

WMjkigmnts .
Großh . Forstamt Petersthal ver¬

steigert am Freitag , 7 . September
1800 , Vormittags 10 Nhr , im
Rathhanse zu Petersthal ans
Domänenwalddistrikt 1, Griesbacher -
wald , Abtheilüngen 2 und 3 , mit
Zahlungsfrist bis 1. Mai 1901 fol¬
gende Nadelholzsortimente : 4557a

Stämme : 14 II ., 95 III ., 210
IV ., 15 V. Klasse ; Dcrbstangen :
10 II ., 38 III . Klasse ; Scheit¬
holz : 3 Ster , Prügelholz : 10
Ster ; Schlagraum : 6 Loose .

Domänenwaldhüter Roth in Peters¬
thal fertigt Auszüge aus den Listen.

14104

Mdtmetlbäder
II . , III . Klasse im

Friedrich8ba<l,
136 Kaiserstratze 136 .

stets ftisch und selbstgebrannt,
empfiehlt in der Preislage von
M . 1 .— bis M . 2 .— per Pfund
Ang. Lösch Nachf..

Ocke Kaiser- «. AdkerstraKe.
16203 Telephon 1282 . 2 .1
Prompterversandtnach Auswärts .
firashntpr 10 Pw --Coili 6 M.,ÜlddUUmSI , 20 jg. Legehühner
20 M . Spitzer , Tlnste i /l5 , via
Schlesien. 4530a .l0 2
Katsie verlaufen

Eine ganz weiße
Angora -Katze hat sich

. verlanfeu . Abzngcben
K>gcgcn Leloyuuilg Marien - j

straße 87, 1 . Stock. 893091
Vor Ankauf wird gewarnt . '

Waldstraße 28.
Kindermädchen

gesucht.
Ein tüchtiges Mädchen zu Kindern

wird sofort oder auf 1 . Oktober ge¬
sucht. Zu erftagen Kaiserstr . 30 ,
2. St ._ 16143 .2 .2

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches etwas kochen kann und sich
den häuslichen Arbeiten unterzieht ,
findet auf 1 . Oktober gute Stellung .
Näh . Hirschstraße 35, pari . 89326

Frühere Firma : <8 . Neidlinger .

Stelirnvermtniung
für Kanfleute durch den

„ Nerbaud Deuistzer tzandinngsMIiifta''
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

Georg Wahl , Kaiserstr . 247 , Eckladen.
Jahresbeitrag 3 Mark . 13328 *

Milk Stelle.
In einem größeren Baugeschäft

einer süddeutschen Residenzstadt wird
auf 1. Oktober d. I . eine Bauführer¬
stelle frei , welche mit einem tüchtigen,
energischen Mann besetzt werden nmß.
Derselbe hat and) gleichzeitig die
Buchhaltung zu besorgen und muß
in der Aufstellung von Abrechnungen
gewandt sein. 2 .2

Bewerber mit guten Zeugnissen
wollen ihre Offerten unter Nr . 16126
an die Expedition der «Bad . Presse"
gefl. cinsenden .

Gesucht wird ein Kapital van
3000 Mark ans 2 oder mehrere Jahre
gegen doppelte Bürgschaft von einem
in guten Verhältnissen Icbcitbcit
Mann . Offerten itnt . 119331 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

Freibnrg i . B .

Wr Metzger null Wurstler .
Wegen andauernder Krankheit kann

sofort ein Geschäftshaus , welches sich
seit 30 Jahren einer guten Privat -
knndschaft (Mitte der Stadt ) erfreut ,
käuflich übernommen werden . Der
Absatz von monatlich 12 —16 Stück
Ochsen und ca. 60 —60 Stück Kleinvieh
kann nachgcwiesen werden . Solventen
Kaustiebhabern können d . günstigsten
Zahlungsbedingungen gestellt werden
und ertheilt darüber Auskunft die
Liegenschafts - Agentur von « « st .
Weisel , Rheinstraße 37. 4561a *

Harrs-pevk <rrrf .
In frequenter Lage der

ii | m | ii ] Stadt , ist ein Lstöckiges
ffiyJäiid Wohnhaus mit Hinter -

gebäudc , in welchem schon
seit Jahren ein Ladengeschäft mit
gutem Erfolg betrieben wird , be¬
sonderer Umstände halber , um außer¬
gewöhnlich billigen Preis sofort zu
verkaufen. Off . unter 29333 an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

Folgende gebrauchte , aber gut er¬
haltene Gegenstände sind zu ver -
kauseu : 1 Taschendivan 85 Mk .,
1 Bücherschrank 50 M . , 1 Fauteuil
7 Mk. , 1 dto. mit Einrichtung 20 Mk .,
1 Bettlade , Rost , Matratze u . Polster
45 Mk. , 1 Büffet 120 Mk. 16188 .3.1

Näheres Markgrasenstraße 88 .

« Bikig p verknusen:
1 vollständiges Bett mit Rost , ein

Dienstboten - od. Schläferbett , 1 Firma¬
schild, 1 Arbeitstisch , 1 Hängelampe ;
für Schneider : 1 Nähmaschine , Bügel¬
bretter und Bügeleisen . Kaiser -
stratze 101 , Hintcrh . , 2. St . rechts .

suchendeTechniker,
Kaufte « te ,

Beamte , Wcrkfnhrer , Gehilfen ,
Lanvwirthe , Lehrer , sowie Gehilf¬
innen aller Branchen erhalten sofort
geeignete 'Angebote durch die
Besteche Vahanzespost in Eßlingen .

Zimmer tapezier ,
tüchtige, sofort gesucht . 29310 .4.1

Martenstraße 77 .

TüchtigeMonteure
auf Hausiustallationen (Drehstrom ),
für sofort gesucht . 16198

^irntaßoswau & Knauer,
Bauausführungen ,

Berlin W , Potsdamerstraße 119,
sucht tüchtige Bildhauer , im Mo¬
delliren und Anträgen geübt , Stnk
katenre , Zngarbeiter , Cement -
und Terrazzoarbeiter bei hohem
Tagclohn ._ 28915 .2.2

Ein Fränlein ,
welches flott stenographirt auf
der Maschine schreibt, wird für ein
Bankhaus gesucht .

Offert , mit Angabe der Ausbildung ,
der seitherigen Thätigkeit und der
Gehaltsansprüche beliebe man unter
Nr . 16183 an die Exped. der „Bad .
Presse " gelangen zu lassen._

*

die auch Hausarbeit übernimmt , sowie
KinriertFräuIein , werden auf das
Ziel gesucht .

'
29342

Näheres Hcbelstraße 9 (Marktplatz ),
eine Treppe hoch.

Ein durchaus solides , einfaches

Zimmermädchen ,
das gut servieren kann , wird im
Weinlokal , Kaiserstraße 219 ,
gesucht ._ 29341 .2.1

Ein braves , tücht. Hausmädchen ,
welches etwas kochen kann , für 1. Oktbr.
bei gutem Lohn gesucht . Näheres
Erbprinzenstratze 3 , parterre , im
photogr . Geschäft-_ 29328

Ein größeres Schulmädchen w >rd
zur Aussicht eines Kindes gesüßt .
29329 Gerwigstratze 25 , 2. St .

finden dauernde Beschäftigung
bei 16193 2.1

Ulj&aim & Baer,
Lachnerstraße 7/9.

Stellung
erhalten junge Leute nach 2monatl .
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau , als landw . Buchhalter , Amts-
sekretär , Verwalter . Honorar mäßig.
1899 wurden von hier 185 Beamte
verlangt . Kübe , vorm . Amtsvor -
stcher , Landwirth , Halle a. 8. 4411a .5.2

Schreibgehilfe .
Ein junger , anständ . Mann sucht

per sofort oder 1 . Oktbr . Stellung ,
am liebsten bei einem Anwalt . Offert,
bei . man unt . Nr . 29820 an die Exped.
der „ Bad . Presse " zu kichten . 2.1

TLiihtlger MMeMeisttt ,
im Jllustrations - , Accidenz- , Plattcn -
und Acrkdruck . sowie im Druck von
Chromotypien bewandert , möchte sich
gern nach Karlsruhe verändern .

Gefl . Offerten unter 29330 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Ein Fränlein gesetzten Charakters ,
in der Haushaltung , Nähen , Bügeln ,
Handarbeiten sowie Kinderpflegeselbst¬
ständig , tüchtig und erfahren , sucht
alsbald paffende Stellung nach
Auswärts . Off . u. 29337 an die
Exp , der „Bad . Prefle ".

lliMtheüc Frau
isncht Stelle als Wirthschafterin oder
Lksstißreiiabcschkicßerftr , auch Silber -
putzeriu , hier oder auswärts , sofort
oder später . 29327
Markgrafenstr . 41, 1 , St ., bei Saget .

ffNurladjerftr . 20 ist eine Wohnung
~ von 2 Zimmern und Küche auf
1. Oktbr . billig zu vermiethen . 2 " "

c? >urlacherstraße 28 , 2 . St « ist eine
Wohnung von 2Zimmern , Küche

und Keller an kl. ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
parterre ._ 29340 .2 .1

ine Mansarden -Wohnnng von
2—3 Zimmern , Küche, Keller auf

1. Oft . , sowie Stallungen für
6 Pferde sofort oder später zu ver -
miethen . Körnerstraße 10 . 15097 *

Eine Mansardenwohnung mit
2 Zimmekn , Küche und Keller ist auf
1. Oktober oder später zu vermiethen .
Zu erfr . Lachnerstr . 12 , part . 29323
c^ riedenstr. 2g ist wegen Versetzung
Vj eine elegante Parterrewohnung
von 4 Zimmern rc . sofort oder auf
1. Oktober zu vermiethen . 29308L .1

@
irschstraße 35a, Ecke der Sofien

straße nächst der Kaiserstraße , 3.
Stock, ist ans 1. Oktober ein nach de,.
S . raße gehendes, gut möblirtes Zim¬
mer mit oder ohne Pension an einen
soliden Herrn zu vermiethen . 29330

Onisenstraße 38, 2 . Stock , ist ein sehr
~ freundliches , gut möbl. Zimmer
mit gutem Klavier sofort oder später
billigst zu vermiethen ._ 29321
Mlinterstrahc 44», Vdh ., 5 . St -, r .,-

ist ein gut möbl . Zimmer mir
2 Betten sofort zu vermiethen « 29306
Fl > interstraße Nr - 44a , Hinterhaus ,

5. St . , ist ein gut möblirtes Zim »
mer sofort zu vermieth . 29254 .2.2

i - l ' AltlS -
Zu vermiethen i

Schön möblirte Zimmer
20. 16 im Privat -Hause. 3928a
Hme . leemani , 17 Rne

des R ^ collets , ,
beim Ostbahnhofe .

1 Zimmer . 5 frs. per Tag
1 „ ä2 Betten 7 frs. pr .Tag
1 „ &3 Betten 10 „ „ „

Man spricht deutsch.

Aarl -WilHelmstr. 5a , 2. Stock , rechts ,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern

auf 1. Oktober zu vermiethen . 29325
Schöne Wohnungen von 2 bis 3

Zimmern hinter Glasverschluß im
4. Stock außOktober zu vermiethen .
29219 .2.2 Morgenstraße 38 .
^N > ielandtstraße 18,3 . Stock , ist eine

schöne Wohnung von zwei
großen Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde auf 1. Oft . zu vermiethen .
Näheres parterre ._ 29307 .2.1
Lllsmallenstraße 17 (am Ludwigs «

platz) ist im 4. Stock links ein
gut möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen. _ 15591

möblirtesHIahnhofstraße 40 ist ein
^ Mansardenzimmer sofort zu
vermiethen ._ 29339
c7>urlacherstr . 31 , Vorderh . 2. St .

ist ein unmöblirtes Zintmer zu
vermiethen. _ 29275

Ein gut möblirtes Zimmer ist
sofort zu vermiethen . 29314 .3.1

Waldhornstr . 62 , im Laden .
/ Itottesauerstraßc Nr . 5 , Vorderhaus

4. Stock, ist ein einfach möblirtes
Zimmer an einen soliden Arbeiter
sofort zu vermiethen . 29185 .3.2
r ^ irschstraße 10, 3 Treppen , sind ein
•V gut möblirtes und ein einfaches
Mansardenzimmer sofort billig
zn vermiethen. 29305 .2.1

( sirschstraße 35 , Seitenbau , 2. Stock .
sind 2 Zimmer billig zu der

miethem_ _ 29324

Ldronenstraße 3 , Hinterhaus , 2. Stock ,
rechts, ist ein möblirtes Zimmer

mit separatem Eingang sofort ode «
auf 15. Septbr . zu vermiethen . 29322

Gesucht
2 „ » möbl . Zimmer als vnrean »
räume , part . oder höchst . 1 Tr ., in
der Kaiserstraße , mögl in der Gegend
des Mühlb . Thores bis Karlstraße .
Offerten erb. unter 2 . J . 16192 an
die Exped. der „ Bad . Presse "._

Studierender der tcchn. Hochschule
sucht für 1. Oktober oder früher ein
oder zwei möblirte 2 .1

Kiinmer
in der Karl -Wilhelm - oder Parkstr .
Offerten bittet man unter 29336 an
die Exped. der „Bad . Presse " zu richten .

Ein oder zweinnmöblirte Zimmer
per sofort oder 15. d. M . zu miethen
gesucht. Off. tu. Preisang . unter 29304
an d,e Exp. der «Bad . Presse *.



Sette 4 .
Nr. 207.Badische Presse .

, Erbprmzeastrasse 2! • b. Silbn -warta . Sckartr Tamüberte Besteckt ». Tafelgerttke. Eigeae Separator -WarkstiHe. BekatUt BadiaBBag. Billige Preise,
Hübichee Later i

M « dem Jlcoiettectle $ tuu% ItfiugUtcn, Hafeii im Cr5 gcngRer jags.In Gemeinschaft mit dem Verein ehemaliger 110er , ehe .
maliger gelber u«d^ schwarzer Dragoner veranstalten wir am

H in * 09
5. S w * 3 » tsi

Zamitag den 8 . d. » ts . in der Festhatte eine

Festfeier
Zu Ehren des Allkßo' chst-it Keöurtsftstes S . A . L . des Kroßßerzogsmit darauffolgendemTanz .
^ r ßS c Eintrittskarten zum Preis von 10 Pfg . für Mitglieder undAngehörige , und 1 Mk. für einzuführende Personen, werdenam Sreltag Abend von 8- 10 Uhr im « poSothearer undi Uhr im PereiuSlokal sKrankeueck)

Aadul - Radm .

Krokodil.
I » nächster Nähe de» Kurgarte «».

Sammelpunktder Radfahrer und Touristen.
Grbstte » Etablissement am Platze , durch Neubau vergrößert.

unter eigener bewährter Leitung. lOMu.8.7
Ausschank von Münchner und MlsenerIier .

Worzügttche , preiswürdige Küche .
Große Terrafie . i m r

Inhaber : Cttl *I Oberst .

52 S Z. Z _u — v& n tz. & —®=o . _«*>
-erSS -SJ»

am Lainstag Mittag von 2
abgegeben.

- «.
laden die Mitglieder . des Militärvereins und obiger Vereinemit dem Ersuchen mn zahlreiche Bctheiligung an dieser Feier ergebenst einund bemerke», dab Orden und Ehrenzeichen , sowie Vereins- und Verbands¬abzeichen anzulegen sind . 16191 .2.1Anfangpräzis '/»Sllhr, Oeffnungder Festhalle(Garderobeanbau) 8 Uhr.Ter Borstand.

Anerksaat Institut erst#« Banges !

Ehmer ,
Leartr der Tauskuuet .

15979
Vor EutaehlusB verlange man wein Pros pect !

CD

« ZZ A

i 4-V,
'

,

Institut Detail Chateau de Lncens.
Bagrsadet 1N4. ct. Vsad (Baisse),

LeißmMWr HMeWile sie mekttne SM«.standelskorresponrnz u. tägliche tlonversationrftunden in den vier Sprachen .Beginn de» Wintersemester » 12 . Oktober.4416a.6 .3_ Mcttler . Direeteur.

Gertrud Bräuninger,
ZDeoatistlaa , 15992*

. 1
speeid 'ttStr Rrontit * und BriicKenarbelttn .

a
August Herling,

Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden .
Bureau : Karlstrasse SS .

Asphalt-, dement- und Beton-BaugeschMt,
Reitfalzziegel -Fabrik .

Lagerplätze : Karlsfr. 9h. — Btppurrerstr . US. — WesUtahnhef .
Telegramm -Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1287 .

Übernahme sämmtlicher Asphalt - und
Cement -Arheiten . U801 .2e.12

Fabrikation von Köhler’sReitfalzziegeln(D1 P. A.G1 )
JEindleekeii von Dächern

-- ----- «alt Bslsesateal, Dachpappe nsd Beinalzaleitl . ------ --
Lieferung sämmtlicher Asphalt' und Tlieer -Produkte .

Grosses Lager in Dachpappe, Holzcement ind la. Portland-Cctnent.
Eigene 8snd- and Kiesgruben .

Erste KarlSrnher
Lkitkrn - Fabril
II . Rsibls ,

vstmarckstrahr sr.
Kariaruhe ,
empfikhltin jeder Größe:
Lnleg- . Zensterpvtz -,
Aushäng., Plattform -,

»pvel-, Anstel- u.
« lappleiler».

Ferner : 429*
Transmlffionr - und

rchlebleitern
in bester Ausführung

Der Puvpcn Leid
Heilt allezeit *) 15917

di« erste Karlsruher

Po» H. Bieter ,
Damenfriseur und

Perückenmacher,
Aatserfir . 837.

*) da» ganz« Jahr hindurch.

FmlizöjiMc iMiiirfm lir
von Jean Rabot in Paris .

Prompte und reelle Bedienung .

Greife und roihe Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wirdJedermann ersucht, diese »
neue , Mt - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel :n Anwendung zu bringen , da
einmaligerFärben die Haare für im¬
mer echsfärbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgesürbt zu werden
brancht , dient eS anch zur Stärkung
zugleich bei büiiuwerdendem Kopfhaar.

Euthaarnng » .Pomade
entfernt binnen >0 Minute» jede»
lästigen Haarwuchs des Gesicht» und
Arme . Gefahr- u. schmerzlos » GlaS
1,50 M.

Englische Bart . riaktnr
befördert bei jungen Leute» rasch
eine » kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachfeneBärte. äGlaS2,00M.Ei« schöne» Gesicht
ist die beste Empfehluugskarte . Wo
die Natur diese » versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern »
Hardt» Lilienmilch da» Gesicht
und di« tzänd« weich und »art in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber,
stecke, Mitesser, GestchtSrötheu.Tommersprosseu, sowie alle Unrein¬
heiten de» Gesichts und Hände» 4 Gla»
Mk. 1 .60. Zu habe » bei

T . Ilelpy ,
Friseur- und parfÜmerie-GeschSst,Herrenstratze 17. 5«aS»

wer diese
wichse nur
einmal
ver¬
wendet,
geht
nie » ehr
davon
ad.

Schptzmaite.

Union- Wichse
-

Nr

in dlauwrißenDosen
Gibt lasch , nd mthela »

schinst,» Klan«.

L s, io und rv pfg.
In hohen in den meiste »

GeschLftln.

dqogl

Krei
9»all

Gin»
m

Die
die 9

namnfbäd« Uehersetzungen
AJWIIIjr ■ VWeiVI f auf techn'soliem Gebiet ron Circi
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicherÜassage,I. Klaff« ML 1.50, II . Klaff«
Mk. 1.00. 15925

Da« wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen.
Friedrichsbad .
186 Kaiserstraß « 186 .

auf techn'soliem Gebiet von Circu¬
laren, Catalogen, Handslabriefeu etc.
. »m Deutschen ins Französische u.
Holländische , Obernimmt unter
Garantie eorreeter Ausführung. 4. 1F . Radexnaker ,89109 Sophienstrat-te 40 , 3 , St.

YOS a
Eine gut freguentirt«

^anbfl^ tt. Äun &fnmitlilt
mit

Schreibmaschine.
Gediegenste Marke der Welt.

Seit JO Jahren eingefUhrt und
bewahrt . 15929

A. Beyerlen dt Co
X-amnistraaiiie 12.

Sehwavzwald

preissclhecrcn
«glich frische Sendungen billigst betäglich frische Sendungen billigst bei
Äug. Lönch Nachf ,

Ecke Kaiser- und Adlcrstraße.
16202 Telephon 1282 . 2.1
Zkrompier Versandt « >»ch «uswärt .

Versuctten Sie ! i
Weisser Nahe -Wein
Elsässer Rothwein ,
Lothringer Rothwein ,
1 Flasche «rcl . GlaS 60 Psg .,/irei in»
bei 19 Flasche» 50 Psg., 1 Hau» .C. Cartharius ,
gegenüber dem Palais Prinz :t>>oy .

(Wiirth Schwarzwald .)
General - Dapot

üv Karlsruhe und Umgebung :
Gebrüder Winnewisser,
Comptoir : Wohnung :

Sriegstratze 30. Fasailenstrabe 1 .
GischäflSiübrerderAurlunfteivürgtl
2833 » Teleion 1268 . 30. 15

Obst-iiTranben
Schrank.

Hervorragende
Neuheit !

Doppelleitem

Dte Horden enthalten ein«
besondere Vorrichtung, wodurchDrambe« 5—« Monate voll¬
ständig frisch erhalten werden
könne». 16194 *

Alleiniger Fabrikant
Otto Biesinger ,

Durlach .
Mam »erlang« ^ relofiffet

in allen Größen, dauerhaft, solid und
doch leicht gebaut, für Geschäftsleute
sowie Private große Auswahl bei
14454* Alex . Karchi

Lbinterstr . 17, Karlsruhe.

SelöstemgefchuiLtenes, »ems

Sauerkraut
pr . Pfund 13 Pfg ., empfiehlt"""*
€ . Cartharins ,

xg rkjvustrijivjz «stznaszavzz
Maqej japppg

.69981 lltoÜftm»_ >lp>!_
uijprdzirgvL u)j8 ;gpuu > nt

uaiiaisi )8 s

.v)olliiniifrlifcrni
Vollreife Waare , kaust in jedem
Quantum das Kilo zu 20 Pf . 33
E. Mikschf Lederfabrik

in Zeatheru Ob. Bruchsal ).
■ ■ A« verkaufen : ■ ■
2 große Ladenschränke, oben mit

Schiebefenstern , Akten« und andere
Regale, 1 Salzstäuder, 1 Vistten -
kartendruckmaschine, 1 Fedcrupuy-
maschiue, mehrere Stehschrcibpulte
mft hohen Stühlen , 1 gebr. Schrcib -
bureau, Kanapee und verschiedene
Fauteuil», Alles sehr gut erhalten.

Näheres 15400 *
Kaiserallee LI , i« Loben .

ScImiiFrtai't!
Wolle» Sie ein wirk¬

lich ersoloreicheS Mittel
»um besserrn Wachs ,
thum ithreö Schnurr-bortes anwcnden , dann
probirrn Die ti einmal
mit meine« Qolmett«
fttW

„Bapid ."
Wo Haarwurzeln sindwird der Wuchs sicher bekürdert. EollteuSie nicht zufrieben lein mit be« @r,

»alile ich den Be,rag »neiirf, Pra
Flasche Mk. l .so ll . -Hit. 3,— (Porto exlr »)« gen Nachnahme zu be «. vom
icrjatUih. ?. koch , üalssukirohn ,7.

«»»»s.s .s

Darlehen
gegen gute Bürgschaft gewährt den bei
ihr verfichertm Beamten dt« Magde¬
burger Lebms-Versich «rungs»Äes«ll-
schaft. Ilg ^O*

Näheres durch die Generalagen »
tur Markgrafeustraste 52 III .
GebildeteDamen
mit großem Bekanntenkreis können
sich durch Empfehlung ein«: unserer
vornehmsten Familienzeitschristen leicht
und unauffällig einen guten Neben¬
verdienst verschaffen. Adreffen er¬
beten unter 8. B. ic an Hannen *
stein e Vogler , A. - G-.Berlin W 8. 4362*.3 .2
V\ a «ssau finden gute und dis-
llumCn crete Aufnahme .

Straßburg - Ren-
dorf , Spitalstr. 1k. krau BrBaaw,HtbuUBB. 3284o.l02 2

Sägewerk
in frucht- und holzreicher Gegend
Württbgs ., mit nachweislich nie man¬
gelnder Wafferkraft , an einer demnächst
zu erbauenden Eisenbahn gelegen , ist
mit oder ohne ein . arrondlrtenGut von 12,80 Hektar mit vielen
tragb. Obstbäumen zu verkaufen . Die
Gebäude wurden vor kurzer Zeit erst
neu erstellt u. das Werk mit den neuest.
Maschinen auf 's Vartheilhastefte ein¬
gerichtet. Wegen der günst. Lage u.Stärke der Wafferkrafteignet sich das
Anwesen auch z» einer clektr. Anlage ,da für elektr. Licht n. Kraft Verwend .
ist, od . für Fabrikzwecke, da reichlicheu. billige Arbeitskräfte zur Verfügung
stehen. • 366 « .3 .3

Gefl Anfragen unter S. W. 33ST
bcförd . Bndoll Bloss», Stuttgurt .
Ur Killütttil- eher SifjuilnhutrleEe

Lehrfabrib
(Ikt . A.nsb.v.Volontlr . i.

»ehinenb , «.Btektrctaebnlk,
Ours . 1 .Mir, Pros :’, g . G« « rgSoVmlCtfceo. ,

J . O. G . T.
Abstinenten und Freunde der Ab¬

stinenz, welcheMitglieder des über die
ganze Erbe verbreiteten Guttempler-
ordens werde« wolle« , werden HSf-lichst ersucht, ihre Adreffen an die
Battraiplarloge Heingtam Br, IR
Dorlaob oder an v Schweb ,
Kapellenstraße 30, Karlsruhe ,
senden zu wollen ._ 155S3 .6L

KauS -Kauf .
In freier Lage suche ei»

jis,,| sTm ! Hau » zu kaufen mit hoherS Anzahlung, in der PreiS-Äi >W läge v. 30 - 50000 Mk.
Offert, erb . unt. Nr . 69317 an die

Exped. der »Bad . Presse ".

Kauf -Gesuch.

Selege«br»riks«l.
In einem Städtchen Mittelbadcns,Eisenbahnstation, wo bis setzt noch

keine Industrie vorhandenund Arbeits¬
kräfte viel und billig zu haben find,ist ein zweistöckiges, neues Wohnhaus,18 Mir. I., zwei Gebäude , welch« für
industrielle Betriebe geeignet sind,
Hofraithe, 7,40 ar Garten, unter
günstigen Bedingungenwegen Wegzug
zu verkaufen . Anfragen wolle inan
richten unter K . 2777 an 4 .2Haaaenstain & Vogler , A.*ß.,Karlsruhe . 15891

Zwei Kassenschränke , ein größerer
»d ein kleineier , werden zu kaufenunt

gesucht . Gest. Offerten beliebe man
unter Nr. 9929 i» der Expedition
der „Bad. Presse " abzugeben.

Zu taufe« gesucht.
Eine engl . Leitspindeldrehbank

wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 09811 an die Exped . der
.Bad . Presse ".

Ein gut erhaltener, gebrauchter

Kassenschrank
wlid sofort zu kaufen gesucht .
Offelten unter Nr. 1 >331 an die
Erved. der .Bad . ‘»rtfie* erbet«». *

Infolge Aufhebung der vor etwa
2 Jahren errichteten hiesigen gewerb¬
lichen Fortbildungsschule ist nach¬
stehende

Bäckerei -Verkauf.
Mein in günstiger Lage und in

Mitten der Stadt gelegenes Hausmit gutgehender rentabler Bäckerei
habe ich unter günstigen Bedingungen,
Familienverhältnissewegen , z. verkauf .

Offerten unter Nr. «9303 an die
Exped. d . «Bad Presse " erb. 3.1

Bauplätze ,
sehr günstige Lage , eine halbe Stunde
vor der Stadt, sind billigst zu ver¬
kaufen. ? . l

Angebote unter 89319 an die Exp .
der „Bad. Presse " erbeten ._

Pferde -Veckilf.
2 zuverlässige Wagen

Pferde für schweren Zug
wegen FuhrwerkSauf-
gabc in Karlsruhe billig
zu verkaufen . Ebem

Einrichtung für einen
Gewerbes nlsaal

billig abzugeben :
11 Zeichentische mit 32 Sitzplätzen ,35 Hocker,

1 Vorlagcschrank ,
1 Reitzbrcttergestell mit 60 Fächern ,1 Wandwaschgefäß ,
2 große Winkel 45 ° und 60 °,
1 Reißschiene, 4503s.3.3
1 Zirkel,
1 Rahmen zum AuSstcllen von

Zeichnungen ,
1 Zinktasel zum Beschneiden der

Zeichn - nebst eisernem Lineal,
Anfragen sind zu richten an den

Vorstand des Heweröevereins
in Sulzfeld (Laden).

Eine schöne Plüschgarnitur ,Sopha n . 4 Fantenil » werden um
120 Mark verlauft . 16186.3.1
_ Mark grafenstraße 22.

Zwei in Betrieb
erhaltene, kupferne

stehende, gut
16087 *

Brenukessel
148

daselbst ein schönes ö sitzigeS Break.
Zu erfragen unter Nr. 16025 in

Exped . der „Bad Presse ". 4.2

Pferd - Uerkauf.
Eine schöne Basfestnde»

6 Jahre alt, mehrfach
prämürt , besonders zur
Nachzucht auf'S Land

geeignet , geritten und etwas gefahren ,
ist billig zu verkaufen . 16190 .3.1

GSthestraße 29 , Kirlsrnhe .

Pianino
in nußbaum, Elfenbeinklaviaturund Aufsatz, so gut wie neu , ist
Umstände halber sehr billig zu
verkaufen . 15765 .4.4Ostendstrafte 1«, 4. Stock.

Preis-
Näheres beiwerth abzngeben

J . Hilligheimer j . ,Arennerei.
Schützenstrafte 86 .

Patirrad ,
gebraucht , ist billig zu verkaufen . 2.189318 - ~ " '39318 Wilhelmstr . 60 , 1. St

für M. 25.— zu verkaufen .
Näheres unter Nr. 4509» in der

Exped. der „Bad . Preffe". Nach Aus-
wärts gegen Rückporto . 3.3

Ein junger» raffereiner 1600S.2.2

Kernbardiner ,
mit prima Stauimbaum , prächtiger. _ tge
Renommirhund, ist billig z» verkaufen.

Karttrnhe , Putlitzstraste IS .
Hund au «erkaufen *Ein prachtvoller , Ijähriger Leon-

bcrger (Rüde ), sehr wachsam, wegen
Platzmangel zu verkaufen . Derselbe
eignet sich als Hof- u. Begleithund.

Zu erfragen » otteSanerstr . SS,im Laden. B9314.2.1
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